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Waldwirtschaftsplan / Haushaltsanschlag 2015  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

als Anlage erhalten Sie den Waldwirtschaftsplan und den Haushaltsanschlag für das Jahr 2015.  

Für das kommende Jahr ist im Stadtwald Offenbach mit einem finanziellen Ergebnis von – 
157.418 € zu rechnen.  

Zur Interpretation des Betriebsergebnisses erlaube ich mir jedoch darauf hinzuweisen, dass auf  
Wunsch der Stadtverwaltung hin ein Zuschuss von 10.000 € an den Waldzoo im Waldwirtschafts-
plan beinhaltet ist. Des Weiteren sind rd. 63.191 € direkte und indirekte Lohnkosten der städti-
schen Beamten im Haushaltsvoranschlag berücksichtigt -  Im Jahresvergleich ebenfalls festzustel-
len bleibt die deutliche Kostensteigerung bei den Beiträgen zur Berufsgenossenschaft von aktuell 
15.000 € (2014 lag diese noch bei 5.100 €).  

Hauptausgabenposition bleibt jedoch nach wie vor die Sozialfunktion des Offenbacher Stadtwal-
des. Die Aufwendung zur Sicherung der Erholungsnutzung im Wald und die Herstellung der Ver-
kehrssicherungspflicht schlagen mit rd. 60.000 € zu Buche. 

 

Betriebsarbeiten im Jahr 2015  

Im Rahmen der Waldpflege ist geplant im Stadtwald Offenbach ca. 5.250 m³ Holz zu nutzen. Die-
se Holzmenge entspricht dem Nachhaltshiebsatz, d.h. es wird nur soviel Holz geerntet was inner-
halb eines Jahres im Wald zuwächst. Die Hälfte des Holzes soll dabei mit Unternehmern, sowohl 
mit dem Harvester als auch motormanuell aufgearbeitet werden. Die starke Einbindung der Unter-
nehmer ist auch vorwiegend dem Umstand geschuldet, dass krankheitsbedingt die Leistungsfä-
higkeit der städtischen Forstwirte stark abgefallen ist.  

 

Bestandespflege und Läuterungen sind lediglich auf einer Fläche von 6,7 ha vorgesehen. Dies ist 
vor allem dadurch bedingt, dass im laufenden Geschäftsjahr 2014 bei der Bestandespflege ein 
Schwerpunkt gesetzt wurde und rd. 35 ha gepflegt wurden. Erfreulich bleibt hier festzustellen, 
dass die bislang defizitären Läuterungen (- 400 €/ha) aufgrund der hohen Holznachfrage mit ei-
nem positiven Deckungsbeitrag abgeschlossen werden konnten. 



HESSEN-FORST  
Forstamt Langen Aktenzeichen: K 12 
 
 
 
 
 
 
 

 2 / 2  

 

 

Bei den Pflanzmaßnahmen ist geplant die etablierte Buchennaturverjüngung mit Douglasien zu 
ergänzen. In Summe sollen an verschiedenen Orten 3.300 junge Bäume gepflanzt und mit Einzel-
schutz gegen Wildverbiss gesichert werden.  

 

Forstliche Fördermaßnahmen wurden im Plan nicht berücksichtigt zumal durch eine Umstellung 
der Förderung noch etliches in der Schwebe ist. Sollten sich Möglichkeiten ergeben, werden wir 
Sie umgehend informieren und die Förderanträge vorbereiten. 
 

Ich wäre ihnen dankbar, wenn ich den Wirtschaftsplan für den Stadtwald Offenbach den Gremien 
erläutern und begründen könnte. Des Weiteren bieten wir auch eine Waldführung an, damit sich 
das Parlament ausführlich vor Ort informieren kann.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Gez. Christian Münch 

 


